
XX.

Vereinigte Staaten von Nordamerika.
1. Hälfte Januar. (Einwandererfrage.) Ein zur Be—

ratung der Einwandererfrage eingesetzter Ausschuß des Kongresses
beantragt,

die Einwanderung durch Erhöhung der Einwandertaxe und die Vor-
schrift der Erhebung eines Zertifikates bei dem amerikanischen Konsul des
Ausfahrtshafens zu erschweren; außerdem aber unpassend scheinenden Ein-
wanderern die Landung zu untersagen.

7. Januar. (Die Vereinigten Staaten und der Pa-
nama-Kanal.) Der Senat der Vereinigten Staaten nimmt in
geheimer Sitzung mit 49 gegen 3 Stimmen einen Antrag an,

welcher besagt, die Regierung der Vereinigten Staaten würde jede
Verbindung resp. Befassung irgend einer europäischen Macht mit dem Bau
oder mit der Kontrolle irgendwelchen Schiffskanals über die Landenge von
Darien oder über Zentralamerika überhaupt als den Rechten und berechtigten
Interessen der Union nachteilig, sowie als eine Bedrohung ihres Wohls
ansehen. Zugleich wird der Präsident gebeten, diesen Antrag den europäi-
schen Regierungen mitzuteilen.

2. Hälfte Januar. (Bill betr. Schutz des geistigen Eigen-
tums.) Dem Repräsentantenhause wird eine Bill über den Schutz
des geistigen Eigentums vorgelegt, nach der ausländische Schrift-
steller, Künstler 2c. unter gewissen Bedingungen Schutz gegen Nach-
bildung ihrer Werke in den Vereinigten Staaten erhalten.

Zu dem Ende müssen sie 1. dem Bibliothekar des Kongresses den
Titel und eine Beschreibung ihres Werkes einsenden, bevor es in irgend
einem Lande veröffentlicht ist, 2. zwei Exemplare ihres Werkes der Biblio-
thek des Kongresses bei der Veröffentlichung einsenden; 3. die Rechte eines
auswärtigen Schriftstellers werden nur dann geschützt, wenn sein Buch in
den Vereinigten Staaten gesetzt und gedruckt ist.

19. Januar. (Gesetzentwurf betr. die Einwanderung.)
Von der Kommission des Repräsentantenhauses wird ein Gesetz-
entwurf dem Hause vorgelegt, welcher beantragt,


